
PFARRE LAMBRECHTEN

SONNTAG, 24. 3.:
1000:

Poldi Schaubeder mit Familie f. + Gatten zum Sterbetag
Hl. Sgm.

087

Mittwoch, 27. 3., 1830:
1900:

bei fremdem Priester
Hans Duscher f. + Schulkollegen Johann Läng

Hl. M.
079

DONNERSTAG, 28. 3.:
1900: Messe  vom  Letzten  Abendmahl:  Der  Pfarrer  z. 

schuldigen Dank f. alle empfangenen Gnaden,
anschließend 

Hl. Sgm.
089

FREITAG, 29. 3.:
1500:

SONNTAG, 31. 3., 830: Festgottesdienst  mit  Speisensegnung:  Kathi  Berrer 
mit  Familie  f.  +  Gatten,  Vater,  Schwiegervater,  Opa 
und Uropa zum Sterbetag
Johann Raschhofer mit Kindern f. + Gattin und Mutter z. Stbtg.

Hl. Amt
091
102

Anmerkungen: 
1 Herzliche Einladung zur Mitfeier der Gottesdienste in der Karwoche und zu Ostern!
2 Am Mittwoch  ist  um  16  Uhr  Ministrantenstunde  mit  Ratscheneinteilung  für  alle. Bitte um 

verlässliches Erscheinen!
3 Herzlich eingeladen wird zum Empfang des Bußsakraments. Es ist nach den Evangelien das ers­

te Geschenk des Auferstandenen an Seine Jünger! Dazu ist am Mittwoch ab 19 Uhr ein auswärti­
ger Priester im Beichtstuhl. 

- bitte wenden -

SAMSTAG, 30. 3.:

1930:

Tagsüber 

Beginn der Osternachtfeier am Dorfplatz: Lichtfeier 
-  Wortgottesdienst  -  Weihe  des  Taufwassers  mit  Er­
neuerung  des  Taufversprechens  -  Eucharistiefeier: 
Berta Hofbointner f. ++ Eltern und Bruder und + Josef 
Sallaberger
anschl. Speisensegnung und bei gutem Wetter Auf­
erstehungsprozession zum Friedhof

Hl. Sgm.
095

Montag, 25. 3., 1900: f. + Marianne Witzmann 

Dienstag, 26. 3., 930:
1000:

f. + Marianne Witzmann 
f.  +  Marianne  Witz­

mann 
Hl.

Rqm.

Ev Mk 11,1-10 
1.L Jes 50,4-7
2.L Phil 2,6-11
Passion Mk 14,1–15,47

Christus Jesus 
erniedrigte sich; 
darum hat ihn 

Gott 
über alle erhöht 

1.L Apg 10,34a.37-43
2.L 1 Kor 5,6b-8
Ev Joh 20,1-18

1.L Gen 1,1-2,2
2.L Ex 14,15-15,1
3.L Jes 54, 5-14 
4.L Röm 6,3-11
Ev Mk 16,1-7



4 Bitte nicht vergessen: Der Karfreitag  ist streng  gebotener  Fast-  und  Abstinenztag  (Verzicht 
auf Fleischspeisen ab dem vollendeten 14. Lebensjahr, Einschränkung des Essens auf nur eine 
Sättigung zwischen 18. und 60. Lebensjahr).

5 Bringen Sie zur Feier der Osternacht Kerzen mit Tropfschutz mit oder nehmen Sie gegen 
eine Spende eine von den angebotenen. Versammeln Sie sich bitte zur Feuerweihe am neu­
en Dorfplatz und gehen Sie erst dann in die Kirche.

6 Bitte beachten Sie, dass in der Osternacht die Uhr auf mitteleuropäische Sommerzeit um­
gestellt wird und es am Ostersonntag um eine Stunde früher 830 Uhr ist. Daher beginnen 
wir auch die Osternacht um 1930 Uhr.                                                                                    

Eines Tages kam einer,
der hatte einen Zauber 
in seiner Stimme,
eine Wärme 
in seinen Worten,
einen Charme 
in seiner Botscha�.

Eines Tages kam einer,
der hatte eine Freude 
in seinen Augen,
eine Freiheit 
in seinem Handeln,
eine Zukun� 
in seinen Zeichen.

Eines Tages kam einer,
der hatte eine Hoffnung 
in seinen Wundern,
eine Kra� in seinem Wesen,
eine Offenheit 
in seinem Herzen.

Eines Tages kam einer,
der hatte einen Vater 
in den Gebeten,
einen Helfer 
in seinen Ängsten,
einen Gott 
in seinen Schreien.

Eines Tages kam einer,
der hatte einen Geist 
in seinen Taten,
eine Treue in seinen Leiden,
einen Sinn 
in seinem Sterben.

Eines Tages kam einer,
der hatte einen Schatz 
in seinem Himmel,
ein Leben in seinem Tode,
eine Auferstehung 
in seinem Grabe.

Text: Alois Albrecht, aus: 
Wo meine Sehnsucht ein Zuhause hat, 
Ein Firmkurs, Lesehe� für Jugendli‐

che, München 1999)


